
 

 

GOTTESDIENSTE INFORMATIONEN 
W i e n  -  U n t e r h e i l i g e n s t a d t 

                 E-Mail: kanzlei@pfarreuh.at; www.pfarreuh.at 
           Tel.: 01/368 33 35 

So 18.1.26 –  2. Sonntag im Jahreskreis 

  9.30 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde                                                    

11.00 – Maronitische Gemeinde    

Mo 19.1.26: 8.00 – Heilige Messe 
 10.00 – Begräbnis  Agnes Forstinger, Süd-West, H-2   
17.30 – Hl. Messe Rennweg, RSCJ; 19.00 – Chor; 19.00 – Trommelgruppe 

Di 20.1.26: 17.00 – Kroatische Gemeinde, Vortrag P. Ivo 
17.30 * Rosenkranz *  18.00 – Heilige Messe: Für alle armen Seelen 
15.00 – Tanzschule, Pfarrheim 
 

Mi 21.1.26: 8.00 – Heilige Messe; 9.00 – Animagruppe  
17.00 – Kroatische Gemeinde, Vortrag P. Ivo – bis 22.00      
 

Do 22.1.26: 17.30 * Rosenkranz * 18.00 – Hl. Messe; 15.00 – Seniorenclub 
 9.00 – 15.00: Friedhofsdienst Neustift am Walde 
 

Fr 23.1.26: 8.00 – Heilige Messe: Für die Pfarrgemeinde 
16.00 – VVR Sitzung  
 

 

Sa 24.1.26: 14.00 – Bischofsweihe, Stephansdom 
17.30 * Rosenkranz *  15.00 – Oase des Glaubens, Pfarrheim  
16.00 – Hohe Warte 8, 18.00 – Heilige Messe – Vorabendmesse  
 

So 25.1.26 – 3. Sonntag im Jahreskreis  

  9.30 – Hl. Messe: Für  Marek zum 3. Todestag 
11.00 – Maronitische Gemeinde 

Evangelium Johannes 1,29-34   

1. Lesung: Jesaja 49,3.5-6    2. Lesung: 1. Korinther 1,1-3 

» In jener Zeit sah Johannes der Täufer Jesus auf sich zukommen und sagte: Seht, das 
Lamm Gottes, das die Sünde der Welt hinwegnimmt! Er ist es, von dem ich gesagt habe: 
Nach mir kommt ein Mann, der mir voraus ist, weil er vor mir war. Auch ich kannte ihn 
nicht; aber ich bin gekommen und taufe mit Wasser, damit er Israel offenbart wird. « 
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Johannes hat Jesus nicht gekannt, aber er hat ihn 
erkannt. Irgendwo am Jordan stehend, geschieht das 
Unglaubliche: Johannes erkennt den Menschen, auf den 
der Heilige Geist herabgekommen ist. Johannes gehen 
die Augen auf und er tut das einzig Richtige, das er in 
diesem Moment tun kann: Er weist auf Jesus hin. 
Johannes erkennt und bekennt Jesus mit den Worten: 
„Seht, das Lamm Gottes, das die Sünde der Welt 
hinwegnimmt.“   
  


